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Während dieser März Monat hat die Bibelschule gelernt das Beste aus einer schlechten

Situation zu machen. Wie alle anderen, litt auch SBS unter den globalen Auswirkungen der

Covid-19 Pandemie. Obwohl wir die etliche Veranstaltungen absagten und eine Woche früh

schliessen, sind wir dankbar für die Gelegenheit die wir hatten eine Herausforderung mit

neue und proaktive Aktion zu begegnen.

 

Obwohl wir in diesem Jahr nicht Gäste zur

Graduation hatten, freuten wir uns das etwa 1,400

Personen unser Chor hörten in dem sie bei den

März Programmen bei der CMM Burwalde, Km 7.

Mennoniten Gemeinde und Campo 72 Neu

Sommerfelder Gemeinde, beiwohnten. Es war ein

Segen ihnen zu besuchen und für ihnen zu singen. 

Wir sind dankbar das wir die Aktivitäten die

anfangs März waren so wie Gebet & Fast Tag,

Füsse Waschen und Lagerfeuer durchführen

konnten. Diese Aktivitäten erlauben die

Mitteilung von Student und spornt ihnen an in

ihre Verhältnisse mit andere und Gott zu

wachsen. Für viele Studenten sind diese

Aktivitäten jedes Jahr ein Höhepunkt. 

Gebet & 

fAST tag

PROGRAMme



Am 20. März würde die Entscheidung getroffen eine Woche früher die Schule zu

schliessen um die Anordnungen der Regierung zu folgen und um unsere Lehrer und

Studenten erlauben früher Heim zu kehren. Dies gab uns 2 Tage um eine Woche von

Examen zu schreiben, Bankett und Graduation zu haben. Es war eine aufregende

Herausforderung. Die ganze Schule, Schüler und Mitarbeiter, kamen zusammen und

arbeiteten mit grossen Mut und Erfolg. In ein paar Stunden war ein neuer Stundenplan

fertig und ein jeder wüsste was im kommen war.                   

Das Studentenkomitee war es schade das sie nicht konnten ihr Fundraising/

Gemeinschafts Tag am 22. März durchführen, doch sie ermutigten den Studenten

noch in den letzten Tagen Lose zu verkaufen und ziehten während der Graduation die

Gewinner. Graduation, die gewöhnlich von hunderte Gäste besucht wird, würde jetzt

von hunderte Personen zuhause über Live Stream geschaut. In diesem Jahr hatten wir

ein Rekord von 18 Absolventen aus Belize, Tamaulipas, Chihuahua und Kanada. Die

Mehrheit der Absolventen war 4 Jahre hintereinander zur Bibeslchule gekommen,

doch ein Absolvent (Marlene Wiebe) hatte für mehr als 10 Jahre teilzeitig Klassen

genommen und konnte jetzt graduieren. Johnny Thiessen graduierte etliche Tage

früher, damit er wegen den Umständen zurück nach hause kehren konnte. Wir

wünschen diese Gruppe alles beste und Gottes segen! 

GRADUATION!



Eine Missions Reise nach Sonora verwandelte sich 

 in eine Missions Reise nach Tomochi. Im vorigen

Newsletter was die Missionsreise im Februar

beschrieben, wo die die Missionsklasse Tomochi

besuchte und da mit verschiedene Projekte begann.

Es gelang ihnen nicht alles fertig zu machen. Darum

besuchten etliche Studenten der Bibelschule, nach

dem Schluss, nochmals Tomochi für 4 Tage. Hier

fertigten sie unter anderes das Gewächshaus und

den Zaun. Auf diese Reise verbündeten sich die

Studenten und Kinder des Heimes. 

Das Graduationsbankett, welches Monate voraus geplant wird und wozu die Familien

der Absolventen eingeladen wird, verwandelte sich in ein Sonntag Picknick. 

 Die Willigkeit, Beweglichkeit und Anpassungsfähigkeit von unsere Studenten und

Mitarbeiter erlaubte es das diese unglückliche Umstände zu eine positive Erfahrung

führten, welche dazu beitrug das wir näher zusammen als Familie wuchsen.

mission reise

bankett


